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Mißbehagen - Am Fldb.- 
Zum Nachtm. bei Hajeks. Familie. Gustav. 

4/4 Vm. Besorgungen. Gallerie Arnot, mir Coschells Kriegsbilder an- 
sehen. Manches sehr gute; erlebt, gesehn. Auch nette Sachen von Stad- 
ler. Dieser, Cadett, jener, Oberlieutenant waren anwesend, gehen mor- 
gen wieder ins Feld. 

Nm. Tgb. weiter gelesen. Seltsam berührten mich die Bemerkungen 
über Militarismus, die ich als achtzehnjähriger schrieb, und über den 
Krieg,- wie ich sie heute nicht verständiger schreiben könnte. Im 
übrigen sind auch alle meine schlimmen und selbstruinösen Eigenschaf- 
ten - Ungeduld, Zeitvertrödlung mehr als angedeutet; auch das eroti- 
sche Besessensein (der Ausdruck ist zu stark). 

- Am Fldb.- 
Zu Tisch Stephi. Beklagt sich bei 0. wieder - dass ich der einzige, 

vor dem sie sich wegen U. „schäme“.- 
5/4 Vm. diet. Fldb. Bin nun doch wohl fertig damit, - soweit - Wie? 
ist eine andre Frage. 

Träumte, irgend wer (ein Herr mit seinem Sohn?) verfolgt mich 
(unwissentlich ?) Kohlmarkt, ich setze mich rittlings auf meinen Regen- 
schirm, wende, und stürme hexenartig auf meine (nicht mehr sicht- 
baren) Verfolger zu, heule, wache auf. 

Nm. das Tgb. weiter (81, 82). Allerlei weltschmerzliches erscheint 
ein wenig wie Pose. Nur aus der Ferne -? 

- Frühling! Ergreift und entzückt mich mehr von Jahr zu Jahr. 
Wenn das so weiter geht - ? 

Las Wahnsinn, erste Hälfte;- wohl auch fertig. 
Mimi zum Nachtm-Über U.; bevorstehende Expedition,-Stephi ;- 

etc.- 
6/4 Vm. Dornbacher Park, Rohrerhütte. Kaum Leute. Dr. Rosanes, der 
auch in den Frühling hinein wanderte- 

Nm. das Tgb. weiter- (82, 83.) 
Mit Heini im Tonkünstler Orchester Concert - (Grünfeld blieb im 

letzten Satz Mozart D moll stecken (er spielt fast nie (mit Orchester) 
was andres, seit Jahrzehnten) -) 
7/4 Diet. (Wahnsinn).- Nm. am „Wahnsinn“. 

Mit 0. und Heini Conc. Rosenthal. 
8/4 Mit Dr. A. Kaufmann und Lili Michaelerberg, Dreimarkstein. Schö- 
ner Frühlingstag. K. sagt, der Frühling ergreife ihn und mache ihn 
melancholisch „weil ich innerlich nicht ganz nachkann“. 

Nm. u. a. dem Plan „Der Vorige“ nachgedacht.- 


